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Hi!	Zu	allererst	möchte	ich	sagen,	wie	sehr	ich	mich	darüber	freue,	 	dass	Du	Interesse	hast	
Gastgeber	 eines	 Hauskonzertes	 zu	 sein!	 Ich	 als	 Performer,	 erlebe	 Hauskonzerte	 als	
wunderschöne	 und	 erinnerungswürdige	 Events,	 die	mir	 unglaublich	 viel	 Spaß	machen.	 Ich	
freue	mich	über	die	Möglichkeit	dies	gemeinsam	mit	Dir	zu	erleben.	
	
In	 diesem	 Guide	 werden	 wir	 Schritt	 für	 Schritt	 die	 wichtigsten	 Punkte	 für	 unser	
gemeinsames		Hauskonzert	(J)	besprechen.	
	
	
	
#1:	Das	„Haus“	
Hauskonzerte	 können	 an	 ganz	 verschiedenen	 Orten	 stattfinden:	 Im	 Wohnzimmer,	 im	
Garten,	auf	der	Terrasse,	 in	großen	oder	kleinen	Häusern,	 in	einem	Fotostudio	oder	einem	
Wein-Laden,	 ...	 Letztendlich	zählt,	dass	das	Hauskonzert	an	einem	Ort	statt	 findet,	 zu	dem	
Du	 Zugang	 hast	 und	 an	 dem	 Deine	 Freunde	 zusammenkommen,	 sitzen	 und	 ein	 Konzert	
genießen	können.	Die	komplette	Technik	bringe	ich	mit	J.		
	
Voraussetzung	ist	folgende:	Es	muss	genug	Platz	für	1-3	Personen	mit	Instrumenten	sein	(Ca.	
3-4	Quadratmeter,	je	nachdem	welche	Bandgröße	gewünscht	ist)	UND	alle	Besucher	müssen	
eine	Sitzgelegenheit	 (Couch,	Stuhl,	Kissen/Decke	auf	dem	Boden)	haben,	die	direkt	vor	mir	
ist.	Es	sollte	keine	Tür/Säule/Ecke	die	Sicht	und	das	Gemeinschaftsgefühl	stören.	
	



#2:	Die	Gäste	
	
Um	das	beste	Umfeld	für	ein	erfolgreiches	Event	zu	schaffen,	ist	es	wichtig,	dass	mindestens	
20	Erwachsene	an	dem	Abend	anwesend	sind.	
	
Es	gibt	2	Gründe	dafür:	

1. Bei	weniger	als	20	Leuten	im	Raum	fühlt	sich	das	Konzert	nicht	wie	das	aufregende	
Event	an,	welches	es	eigentlich	sein	soll.	

2. Die	Konzerte	basieren	auf	Spenden.	Erst	ab	20	oder	mehr	Erwachsenen	fängt	dieses	
Konzept	an,	auch	finanziell	Sinn	zu	machen.	

	
Die	Erfahrung	zeigt,	dass	ungefähr	die	Hälfte	der	eingeladenen	Leute	kommt.	Das	bedeutet	
natürlich:	Wenn	Du	mindestens	20	Leute	dabei	haben	möchtest,	lade	lieber	40	Leute	ein.	
	
Wenn	Du	unsicher	bist,	ob	Du	überhaupt	20	Leute	zusammen	bekommst,	kannst	Du	dir	auch	
überlegen,	dich	mit	einem	Freund/einer	Freundin	als	Gastgeber	zusammen	zu	tun.	Je	mehr	
Gäste	am	Event	teilnehmen,	desto	besser	J	.	
	
KINDER	 sind	 ein	 Geschenk!	 Leider	 können	 sie	 aber	 bis	 zu	 einem	 bestimmten	 Alter	 nicht	
immer	still	sitzen	und	einem	Konzert	 (ca.	1h)	 lauschen.	Für	das	Erlebnis	des	Abends	 ist	ein	
ungestörter	Fokus	auf	die	Musik	sehr	wichtig.		Ablenkungen	in	Mitten	des	Konzerts	können	
die	Erfahrung	der	Zuhörer	-	und	damit	auch	mein	Einkommen	–	stark	beeinflussen	(Und	wer	
kann	schon	mit	einem	süßen	kleinen	Kind	mithalten...).	Deswegen	wäre	es	am	Besten	wenn	
es	einen	extra	Raum	gäbe,	 in	dem	die	Kinder	während	des	Konzerts	 spielen	könnten.	Alle	
Kinder	sind	unterschiedlich	und	die	Eltern	können	vermutlich	am	Besten	entscheiden,	ob	ihr	
Kind	 zuhören	 kann	 oder	 noch	 nicht.	 Vor	 und	 nach	 dem	 Konzert	 können	 die	 Kinder	
selbstverständlich	dabei	sein!	J	
	
	
#3:	Die	Einladung	
Lade	 deine	 Freunde	 ein.	 Ob	mündlich,	 über	 Facebook	 oder	 ganz	 altmodisch,	 liebevoll	mit	
einer	 Karte	 eingeladen	 wird,	 kann	 die	 Resonanz	 unterschiedlich	 beeinflussen.	 Welche	
Einladungsform	du	nutzt,	bleibt	dir	aber	selbst	überlassen.		
Wichtig	ist	allerdings:	
Lass	 deine	 Gäste	 verbindlich	 zu-	 oder	 absagen.	 Ein	 „Komm	 einfach	 vorbei,	 wenn	 du’s	
schaffst.“,	ist	einfach	sehr	viel	weniger	erfolgreich...	
	
„Dies	ist	ein	auf	Spenden	basierendes	Konzert.“	
Schon	bei	der	Einladung	ist	es	wichtig	darauf	zu	achten,	diesen	Satz	zu	benutzen.	So	können	
alle	Gäste	mit	vorbereiteten	Geldbeuteln	kommen.	
Es	gibt	keinen	vorgegebenen	Spendenbetrag	für	die	Konzerte!	Das	hat	2	Gründe:	

1. Es	ist	schön,	wenn	jeder	so	viel	geben	kann,	wie	er	in	dem	Moment	möchte.	
2. Und	noch	wichtiger:	Vielleicht	hast	Du	Freunde,	die	Musik	 lieben,	aber	nicht	so	viel	

Geld	zur	Verfügung	haben.	Ich	möchte,	dass	diese	trotzdem	die	Chance	haben,	dabei	
zu	 sein.	Während	 ich	 natürlich	 von	 der	Musik	 leben	muss,	 ist	 aber	 das	 Teilen	 und	
Weitergeben	von	Musik	das	Wichtigste.		

	



Wenn	Du	als	Gastgeber	selbst	 für	alle	Kosten	aufkommen	möchtest,	 ist	das	natürlich	auch	
okay.	Kontaktiere	mich	einfach,	damit	wir	Genaueres	besprechen	können.	
	
Vielleicht	möchtest	 Du	 an	 dem	Abend	 Snacks	 und	Getränke	 anbieten,	 oder	wünschst	 Dir,	
dass	 jeder	 etwas	 mitbringt.	 In	 beiden	 Fällen	 solltest	 du	 nicht	 vergessen,	 dies	 zu	
kommunizieren	;)	
	
	
#4:	Das	Konzert	
Jetzt	 hast	 du	 alle	 eingeladen,	 weißt	 wer	 kommt	 und	 bist	 bereit	 für	 die	 Show.	 	 Die	 wird	
ungefähr	wie	folgt	ablaufen:	
	
Ich	 komme	 ca.	 60	 min.	 vor	 den	 Gäste	 an,	 um	 aufzubauen	 und	 Soundcheck	 zu	 machen.	
Sobald	 die	Gäste	 eintreffen	 fängt	 ein	 buntes	Miteinander	 (evtl.	mit	 Snacks,	 etc)	 für	 45-60	
Minuten	 an.	 Danach	 kommen	 alle	 zusammen	 und	 der/die	 Gastgeber/in	 gibt	 eine	 kleine	
Einleitung	bevor	ich	für	ca.	60	min.	auftrete.	
	
Sobald	das	Konzert	zu	Ende	ist,	kommt	der/die	Gastgeber/in	mit	einer	Vase/Korb/Box	zu	mir	
nach	vorne,	um	einen	„Spendenaufruf“	zu	machen.	Dieser	sollte	in	etwa	so	lauten:	
	
Vielen	Dank	euch	allen	 für’s	Kommen.	 Ich	hoffe	 ihr	habt	die	Musik	genauso	sehr	genossen,	
wie	 ich	 selbst.	Außerdem	will	 ich	 euch	nochmal	 daran	erinnern,	 dass	 dies	 ein	auf	 Spenden	
basierendes	Konzert	 ist.	 	Deine	Spende	wird	unserer	Künstlerin	direkt	zu	Gute	kommen	und	
Ihr	unsere	Wertschätzung	für	dieses	tolle	Erlebnis	heut	Abend	zeigen.	Diese	Vase	werde	 ich	
hier	hinstellen	und	möchte	euch	ermutigen,	großzügig	zu	geben.		
Vielen	Dank!	
	
Danach	 ist	 Zeit	 zum	 Unterhalten	 und	 weiter	 snacken	 bis	 die	 Gäste	 langsam	 nach	 Hause	
gehen.	
	
Wichtig:	
Es	 ist	 mir	 sehr	 wichtig,	 dass	 jeder	 Gastgeber	 eines	 solchen	 Events	 sein	 kann.	 Deswegen	
laufen	 die	 Konzerte	 auch	 auf	 Spendenbasis.	 Weil	 ich	 aber	 von	 der	 Musik	 lebe,	 ist	 es	 so	
wichtig,	dass	die	Gastgeber	voller	Enthusiasmus	auch	hinter	diesem	Teil	des	Events	stehen.		
Der	 Erfolg	 der	 Spenden	 steht	 im	 direkten	 Zusammenhang	 mit	 dem	 Enthusiasmus	 des	
Spendenaufrufs	 am	 Ende	 des	 Konzerts.	 Die	 Gäste	 freuen	 sich	 erfahrungsgemäß	 sowieso	
sehr,	 Teil	 eines	 so	 einzigartigen	und	 in	 Erinnerung	bleibenden	 Events	 sein	 zu	 dürfen,	 dass	
einem	der	Aufruf	nicht	unangenehm	sein	muss.	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



Fragen	an	Dich	
	
Hier	 folgen	 ein	 paar	 Fragen,	 die	 Du	 beantworten	 müsstest,	 damit	 wir	 das	 Event	 planen	
können.	
	

1. Wo	lebst	du?	
2. Welchen	genauen	Ort	hast	du	für	das	Konzert	im	Kopf?	(z.B.	im	Haus,	Garten,	etc)	
3. Möchtest	 du	 ein	 auf	 Spenden	basierendes	Konzert	 veranstalten,	 oder	möchtest	 du	

lieber	deine	Freunde	auf	eigene	Kosten	einladen	und	brauchst	dafür	Informationen?	
4. Meinst	du,	du	bekommst	mindestens	20-30	Leute	zusammen?	Falls	ja,	mit	wie	vielen	

Erwachsenen	rechnest	du?	
5. Wann	wäre	eine	gute	Zeit?	(Monat/Woche/Tag?)	
6. Unter	 welcher	 E-mail	 Adresse	 und	 Telefonnummer	 kann	 ich	 dich	 am	 besten	

erreichen?	
	

Hauskonzerte	 sind	 geniale	 und	 wunderschöne	 Erlebnisse,	 die	 tolle	 Erinnerungen	 und	
Freundschaften	kreieren	können.	Ich	freu	mich	sehr	gemeinsam	mit	Dir	ein	Hauskonzert	zu	
veranstalten!	
	
-	Naemi	Joy		J	
		
	
	

	
	
																											


